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Starkes Wachstum bei Sparkassenbriefen 

und Termineinlagen 
Sparkasse Herford ist mit der Geschäftsentwicklung in 2024  

grundsätzlich zufrieden 

 

(Herford) Die Sparkasse Herford informierte gestern den Zweckverband – den 

Zusammenschluss der kommunalen Träger des Finanzinstitutes – über ihre 

geschäftliche Entwicklung (Stand: 31.10.2024), mit der sie grundsätzlich zufrieden  

ist. „Sehr erfreulich ist, dass wir bei den Sparkassenbriefen und Termineinlagen einen 

starken Zuwachs von 210 Millionen Euro zu verzeichnen haben“, sagte Peter Becker, 

Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Herford. „Das zeigt deutlich, dass unsere 

Sparangebote mit attraktiven Zinsen von unseren Kundinnen und Kunden sehr gut 

angenommen werden.“ Die Bilanzsumme der Sparkasse Herford stieg um 50 Millionen 

Euro auf 5,7 Milliarden Euro.   

 

Gutes Wertpapiergeschäft 

 

Das Wertpapiergeschäft der Sparkasse Herford lief ebenfalls bislang gut, allerdings leicht 

unter Vorjahresniveau. Den Grund dafür nannte Peter Becker: „Da im vergangenen Jahr das 

Zinsniveau für unsere Sparkassenbriefe und Termineinlagen noch deutlich niedriger war, 

haben viele unserer Kundinnen und Kunden stattdessen vermehrt in Wertpapiere investiert. 

Die Käufe überwiegen aber auch in diesem Jahr die Verkäufe und Fälligkeiten, so dass die 

Wertpapierersparnis positiv ist.“ 

 

Konjunkturelle Lage verunsichert die Wirtschaft 

 

Auch der Einlagenbestand im gewerblichen Bereich ist gewachsen. „Mit einem Anstieg von 

nahezu 113 Millionen Euro liegen wir signifikant über der Entwicklung des Vorjahres“, so 

Peter Becker. „Bei den Kreditbeständen der Unternehmen haben wir bis Ende Oktober einen 

leichten Rückgang zu verzeichnen. Dies ist in erster Linie auf die Tilgung langfristiger 

Kredite zurückzuführen, während die mittelfristigen Darlehen zulegen konnten. Aufgrund 

der aktuellen konjunkturellen Lage ist bei den Unternehmen im Kreis Herford eine deutliche 

Zurückhaltung bezüglich neuer Investitionen spürbar.“ Das Kreditgeschäft mit den 

Privatkunden entwickelte sich bisher ebenfalls verhalten. „Das langfristige Immobilien-



 

finanzierungsgeschäft hat sich noch nicht erholt“, erläuterte Peter Becker. „Allerdings 

stellen wir aktuell wieder eine langsam wachsende Nachfrage nach Immobiliendarlehen 

fest.“ 

 

Erfolgreiches Jahr im Bereich der Immobilienvermittlung 

 

2024 war bislang für die Sparkasse Herford erneut ein erfolgreiches Jahr im Bereich der 

Immobilienvermittlung. „Bis Ende Oktober dieses Jahres haben unsere Maklerinnen und 

Makler 156 Grundstücke, Wohnungen und Häuser vermittelt. Das sind 33 Immobilien mehr 

als im Vorjahr“, berichtete Peter Becker. „Ein Schwerpunkt war das Interesse an Ein- und 

Zweifamilienhäusern, die mit 118 Objekten den Großteil ausmachten.“ 

 

 
 

Ausbau der neuen Innenstadtfiliale in Herford verläuft planmäßig 

 

Im kommenden Jahr verlegt die Sparkasse Herford ab April ihre Herforder Innenstadtfiliale 

an den zentral gelegenen Augustinerplatz 10 bis 12, wie eine Folierung im Außenbereich 

des Gebäudes schon jetzt deutlich macht. „Dort haben wir im Erdgeschoss und in der ersten 

Etage entsprechende Flächen für den Filialbetrieb, einen SB-Bereich und das Vermögens-

management angemietet“, erklärte Peter Becker. „Außerdem werden in der Tiefgarage unter 

dem Gebäude Parkplätze für unsere Kundinnen und Kunden zur Verfügung stehen. Am 

Standort Auf der Freiheit 20 verbleiben der SB-Bereich mit den Geldautomaten und 

Selbstbedienungsterminals, die Tresor-Schließfächer sowie die Hauptkasse“, sagte Peter 

Becker. „Der Ausbau unserer neuen Herforder Innenstadtfiliale geht mit großen Schritten 

voran. Unsere Kundinnen und Kunden dürfen sich auf eine moderne Filiale freuen, die allen 

Anforderungen an eine bedarfsgerechte Finanzberatung gerecht wird.“ Auch die zukünftige 

Nutzung des Standortes Auf der Freiheit 20 steht seit Längerem fest: Der Kreis Herford hat 

die komplette Bürofläche ab dem 1. April 2025 gemietet. 

 



 

Der Zweckverband der Sparkasse Herford ist der Zusammenschluss der kommunalen Träger 

der Sparkasse, also des Kreises Herford und der Städte Herford, Bünde, Löhne und Vlotho. Die 

Zweckverbandsversammlung besteht aus Delegierten dieser Träger, die in der Regel zwei Mal  

jährlich tagen.  

 

Die Bürgermeisterin von Bünde, Susanne Rutenkröger, wurde zur Verbandsvorsteherin und 

das Bünder Ratsmitglied Hans-Martin Schuster zum Vorsitzenden der Verbandsversammlung 

im nächsten Jahr gewählt. 
 


